
 

Asylsozialarbeit in den 

Münchner 

Flüchtlingsunterkünften 

und München Land 

ALVENI 



Unterbringungsformen  

• Staatliche Unterkünfte: 

Gemeinschaftsunterkünfte, Selbstversorgung, Sicherheitsdienst auf Abruf 

Personalschlüssel (1 Sozialarbeiter:150-160 Klienten) 

 

• städtische Unterkünfte 

Überbrückungsprogramm: Gewerbe-/Leichtbauhallen 

keine Selbstversorgung (Catering); keine Rückzugsmöglichkeit (bis zu 120 

Menschen in einem Raum); Sicherheitsdienst vor Ort 

Gemeinschaftsunterkunft:  Selbstversorgung;  bessere räumliche Bedingungen 

 

Personalschlüssel (1 Sozialarbeiter:100 Klienten) 

 

• Landkreis München: 

Dezentrale Unterkünfte (Wohnungen) 

Wohnheime ;Container; Traglufthallen (bis zu 300 Personen) 

Feel home Häuser 

Personalschlüssel (1 Sozialarbeiter:100 Klienten);  

 

 

 

 

 



Personal in den Unterkünften  

• Staatl. Unterkünfte: 

 - pädagogische Mitarbeiter   

 - Mitarbeiter für Unterstützungsangebote für Kinder, Jugendliche und  

   deren Eltern  

 - Verwaltung (Regierung von Oberbayern oder private Organisation) 

• Städt. Unterkünfte: 

 -  pädagogische Mitarbeiter  

 -  Mitarbeiter für Unterstützungsangebote für Kinder, Jugendliche und 

                      deren Eltern 

 -  pädagogische Assistenten 

 -  Verwaltung (Stadt oder private Organisation) 

 -  Sicherheitsdienst 

Das Personal der Sozialdienste setzt sich zusammen  

- aus Mitarbeitern mit fachlichen Kompetenzen = pädagogische Mitarbeiter 

- aus Mitarbeitern mit Erfahrungskompetenzen (Kultureller Hintergrund, Sprache 

      Fluchterfahrung, Migration) = pädagogische Assistenten 

 

Sozialdienste: Alveni, Innere Mission; AWO, Condrobs, ASB; BRK, Johanniter… 



Beratung (Schwerpunkte) 

• zum Thema Asylverfahren 

• medizinische Versorgung 

• Vermittlung in Bildungsangebote 

• Unterstützung bei der Existenzsicherung 

• Vermittlung in andere Fachdienste 

• Beratung zu Ehe, Familie, Erziehung 

• Formularhilfe 

• Rückkehrberatung 

• Krisenintervention 

• andere lebensrelevante Themen 



Betreuung 

 

 

• Organisation von Angeboten zur Kinderbetreuung; unterstützende 

Maßnahmen 

• Akquise von Kindergarten- und Hortplätzen 

• Vermittlung von kulturellen Werten und Normen 

• Freizeitangebote 

• Vermittlung in Angebote im Viertel (Mutter/Kind Gruppen; Sportangebote, PC 

Kurse…) 

• Gruppenangebote (Frauengruppen, Deutschkurse…) 

• Infoveranstaltungen/Basisorientierung 

     z. B. Thema Gesundheit, Arbeit usw. 



Vernetzung und Zusammenarbeit 

 

 

• Verwaltung der ROB/Stadt München 

• Andere relevante Fachdienste  

• Regsam  

• Bildungseinrichtungen 

• Anwälte und Rechtsberatungsstellen 

• Vereine und Freizeiteinrichtungen 

• Behörden und städtische Einrichtungen  

     (Wohnungs- und Flüchtlingsamt, FIBA/IBZ  u.v.m) 

• Agentur für Arbeit 

• Jobcenter 

• Stadtteilgremien 

• Kirchen 

• Einrichtungen der Gesundheitshilfe 



Arbeit mit ehrenamtlichen Helfern 

 

 

• Begleitung durch Fachpersonal 

• Fortbildung und Austausch durch die Ehrenamtkoordination Alveni 

• Rücksprache nach Einsätzen 



Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 

 

• Sensibilisierung im Stadtteil 

• Vertretung der Flüchtlinge und deren Problematiken in Gremien 

• Infostände bei Veranstaltungen 

• Ansprechpartner für die Bewohner des Stadtteils 

 



Sozialdienst für Flüchtlinge 

und Asylsuchende 

 

• seit über 30 Jahren in der 

Asylsozialberatung aktiv  

 

• Beratung innerhalb des Rahmens der 

Bayerischen 

Asylsozialberatungsrichtlinie  

 
 



Zielgruppe 

 

• AsylbewerberInnen und Geduldete 

 

• Männer, Frauen, begleitete 

Jugendliche und Kinder 
 



Standorte 

 Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber Bayern 

Süd mit Bayernkaserne und den Dependancen (6) 

Aufenthaltsdauer: wenige Tage bis zu 6 Monaten 

 

 Dezentrale Unterbringung der Stadt München ( 6) 

Aufenthaltsdauer: bis zum Abschluss des Asylverfahrens 

 Staatliche Gemeinschaftsunterkünfte ( 5) 

Aufenthaltsdauer: bis zum Abschluss des Asylverfahrens 

 

  



Aufgabenprofile 

 

 Asylsozialberatung in allen Standorten mit dem 

Betreuungsschlüssel 1VZ : 100 

 

 Auf allen Standorten Unterstützungsangebote für begleitete 

Kinder und Jugendliche  

 

 In allen Folgeeinrichtungen zusätzliche Assistenzkräfte, die 

die niederschwellige Betreuung sichern und bis 22.00h vor 

Ort sind 

 



Erstaufnahmeeinrichtungen 

 

 Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber Bayern Süd  

 Bayernkaserne, Häuser 18, 40, 43, 900 Plätze 

 Bayernkaserne, Häuser 45, 58, Kurzaufnahme, 600 Plätze 

 AE Dependance Funkkaserne, 350 Plätze 

 AE Dependance Am Moosfeld, 350 Plätze 

 AE Dependance McGrawKaserne, 300 Plätze 

 AE Dependance Unterhaching, 200 Plätze 

Keine Schulpflicht für Kinder & Jugendliche vs. BayEUG § 35 

 



Aufgaben des Sozialdienstes 

in der Erstaufnahme 

 

 Erstkontakt und Beratung zu: 

 Gesundheitlichen Problemen → Zugang  zum Ambulatorium der 
refudocs, bzw. zu spezialisierten Ärzten und Krankenhäusern, 
Pflegediensten,  

 Familienzusammenführungen im In – und aus dem Ausland 

 Leistungsrechtlichen Problemen im Rahmen des AsylblG 

 Klärung des Status →  ist überhaupt ein Asylantrag nötig, oder gibt der 
Status schon Alternativen vor 

 Allgemeinen Rechtsvorschriften zu Themen wie Asylverfahren, 

Arbeitsaufnahme, Schulbesuch, etc. 

 


